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Beratungsfolge: Planungs- und Umweltausschuss   Haupt- und Finanzausschuss   

Stadtrat     
 
 

 
Bewerbung der Stadt Frankenthal für das Förderprogramm "Landesinitiative 
zur Stärkung der Investitionsfähigkeit der großen Mittelzentren Rheinland-
Pfalz" 
 
 
Die Verwaltung bittet zu beschließen wie folgt: 
 
1. Der aktualisierten Bewerbung für das Fördergebiet Innenstadt wird zuge-

stimmt (Anlage 1). 
 

2. Den aktualisierten Schätzungen des erwarteten Investitions- und Förderbedar-
fes (Anlage 2) sowie der aktualisierten Projekt- und Kostenübersicht (Anlage 
3) wird zugestimmt. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die aktualisierte Bewerbung für das Förderge-

biet Innenstadt beim zuständigen Ministerium des Innern und für Sport einzu-
reichen. 
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Begründung: 
 
In seiner Sitzung am 29.08.2018 hat der Stadtrat der Bewerbung der Stadt um Auf-
nahme in das Förderprogramm „Landesinitiative zur Stärkung der Investitionsfähig-
keit der großen Mittelzentren Rheinland-Pfalz“ zugestimmt (Drs. XVI/2550 und Drs. 
XVI/2504). Danach wurde die Bewerbung für die beiden Fördergebiete „Innenstadt“ 
und „Erweiterung Stadtumbaugebiet Westliche und Östliche Umgebung des Haupt-
bahnhofes“ beim zuständigen Ministerium des Innern und für Sport eingereicht. 
 
Am 18.09.2018 fand ein gemeinsamer Abstimmungstermin zwischen der Stadtver-
waltung und Vertretern des Innenministeriums und der ADD in Frankenthal statt, wo-
bei auch eine Gebietsbegehung der beiden vorgesehenen Fördergebiete durchge-
führt wurde. Hierbei wurde auch das Erkenbertmuseum besichtigt.  
 
Gemeinsam mit dem Innenministerium und der ADD wurde die Idee entwickelt, die 
Sanierung und Neukonzeption des Erkenbertmuseums als Leitprojekt des Stadtum-
baus in der Innenstadt zu konzipieren. In den Kellerräumen unter den Arkaden müs-
sen unaufschiebbare Sanierungsarbeiten zeitnah durchgeführt werden. Hierzu ist die 
Beantragung eines vorzeitigen Maßnahmenbeginns vorgesehen. 
 
Das Museum ist derzeit als einzige städtische Einrichtung im Stadtzentrum an Wo-
chenenden für Besucher zugänglich. Daher stellt die Besuchertheke des Museums 
derzeit für Gäste die einzige Möglichkeit dar sich über die Stadt und ihre Sehenswür-
digkeiten, sowie das Freizeit-und Kulturangebot zu informieren.  
 
Eine Touristinformation wie es sie in den benachbarten Mittelzentren gibt, existiert in 
Frankenthal nicht. Bei der geplanten Neukonzeption soll daher das Erkenbert-
Museum neben seiner Funktion als Museum auch als Informationszentrum bzw. Tou-
ristinformation konzipiert werden und daher künftig als zentrale Anlaufstelle für Besu-
cher der Stadt dienen. Aus der Kombination von Touristinformation und Museum 
können in der Folge wichtige Synergieeffekte für Museum und Stadt entstehen. 
 
Die Verwaltung hat daher ein Museumskonzept zur grundhaften Erneuerung und 
Neukonzeptionierung des Erkenbert-Museums erarbeitet, das am 13.11.18 vom Kul-
turausschuss beschlossen wurde. Dieses wird als Basis für die weitere Planung die-
nen. 
 
Daher wurde die Bewerbung für das Fördergebiet Innenstadt (Anlage 1) dement-
sprechend ergänzt. Ebenso wurde für beide Fördergebiete der beantragte Fördermit-
telbedarf nochmals erhöht (Anlage 2) und die Projekt- und Kostenübersicht (Anlage 
3) daher ebenfalls aktualisiert. Bis zum Jahr 2021 sollen nun zunächst insgesamt 
6.202.500 € (4.110.500 € für das Fördergebiet Innenstadt und 2.092.000 € für das 
Fördergebiet Erweiterung Stadtumbaugebiet Westliche und Östliche Umgebung des 
Hauptbahnhofes) beantragt werden.  
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Über die gesamte Programmlaufzeit wird eine Gesamtfördersumme von 18.267.000 
€ (11.949.000 € für das Fördergebiet Innenstadt und 6.318.000 € für das Förderge-
biet Erweiterung Stadtumbaugebiet Westliche und Östliche Umgebung des Haupt-
bahnhofes) angestrebt. 
 
 
 
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 
 
Martin Hebich  
Oberbürgermeister 
 
 
 
Anlage: 
 
1. Aktualisierte Bewerbung Fördergebiet Innenstadt 
2. Aktualisierte Schätzungen des erwarteten Investitions- und Förderbedarfes  
3. Aktualisierte Projekt- und Kostenübersicht 
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